
Berufsbildung 

DIE GRÜNEN 14 

Die landwirtschaftlichen Berufe: 

www.gruener-beruf.de 

Einen Überblick, über die derzeit freien Ausbildungs-
plätze, erhalten Sie in unserer Ausbildungsplatzbörse 
unter 

 
 

 
 
 

Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach 
Telefon 0671 / 793 0, Telefax: 0671 / 793 1199 

e-mail: info@lwk-rlp.de 

 

www.lwk-rlp.de 

PFERDEWIRT/-IN 

Für Fragen zur Ausbildung Pferdewirt/-in stehen Ihnen 
unsere Ausbildungsberater/-innen gerne zur Verfü-
gung: 
 

Silke Closheim, Alzey 
 Tel.: 06731 / 9510 539 
 e-mail: silke.closheim@lwk-rlp.de 
 

Klaus Pfaffmann, Bad Kreuznach 
 Tel.: 0671 / 793 1181 
 e-mail: klaus.pfaffmann@lwk-rlp.de 

Pferdewirtschaftsmeister/-in in den Teilberei-
chen 

 - Pferdezucht und –haltung 
 - Reitausbildung 
 - Galopprenntraining 
 - Trabrenntraining 

Fachhochschul- und Hochschulstudium 
 “Pferdewissenschaft bzw. Pferdewirtschaft“ 

Fachhochschul- und Hochschulstudium 
 “Agrarwissenschaft“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Beschäftigungsmöglichkeiten 
 
Beschäftigung finden Pferdwirte/-innen in Ausbil-
dungs- und Pensionsställen sowie in Reitervereinen. 
Darüber hinaus sind sie auch in Gestüten, in privaten 
und staatlichen Hengstdepots/Landgestüten, in Auf-
zuchtbetrieben, Pferdekliniken und der Pferdezucht 
nahestehenden Unternehmen der Tierernährungsin-
dustrie sowie im Bereich Pferdetransport und Pferde-
fachhandel tätig. 
Pferdewirte/-innen der Fachrichtung Pferderennen 
arbeiten in Pferderennställen als Arbeitsreiter/-innen 
oder Trabrennfahrer/-innen. Darüber hinaus sind sie 
als lizensierte Rennreiter/innen oder Trabrennfahrer/ 
-innen dazu befähigt, an Rennen teilzunehmen.  
 

4.  Welche Fortbildungsmöglichkeiten habe ich
 als Pferdewirt? 

6. Wer hilft mir weiter? An wen kann ich 
 mich wenden? 



Alle Infos über die 14 Grünen Berufe finden Sie unter: www.gruener-beruf.de 

Pferdewirt/-in ist ein Beruf, der sich wachsender Be-
liebtheit erfreut. Die Faszination, die von Pferden aus-
geht, die Freude am Reiten und die Begeisterung für 
den Pferdesport sind ungebrochen. Die Folgen sind 
stabile Zahlen bei den jährlichen Bewerbern um einen 
Ausbildungsplatz, aber auch gute Berufschancen für 
die Absolventen einer anspruchsvollen und vielseiti-
gen Ausbildung. Pferdewirt/-in mit seinen fünf Fach-
richtungen ist ein Beruf mit Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fachrichtungen sind: 
 

Pferdehaltung und Service 
Pferdezucht 
Klassische Reitausbildung 
Pferderennen 
Spezialreitwesen 

 

Haltung und Fütterung von Pferden 
Pferde versorgen, pflegen, führen und transpor-

 tieren 
wie Pferde und Reiter richtig trainiert und aus-

 gebildet werden 
trächtige Stuten betreuen und bei der Geburt 

 helfen 
worauf es bei der Fortpflanzung, Züchtung,  Ver-

 erbung und Rassenkunde ankommt 
den Stall sauber halten und die Ausrüstung pfle-

 gen 
wie man die Hufe  pflegt, Verbände anlegt und 

 Wunden behandelt 
wie man gutes Futter herstellt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Reitanlagen kundenorientiert bewirtschaften 
Pferde für Zucht- schauen und Prüfungen vor

 bereiten und vorstellen 

Pferde richtig beurteilen (im Hinblick auf das 
 Zuchtziel/Einsatzgebiet) 

Reiter/innen in der  klassischen Reitausbildung 
 und in den Spezialreitweisen ausbilden 

Rennpferde trainieren und auf Pferderennen vor
 bereiten 

wie man sich als Rennfahrer/in und Rennreiter/
 -in gesund und fit hält 

Über die besondere Tierliebe hinaus sollten Bewerber 
Grundkenntnisse im Umgang mit Pferden und im Rei-
ten mitbringen. Gefordert sind eine gute körperliche 
Verfassung und die Bereitschaft zu selbstständiger 
und engagierter Arbeit, die auch lange Arbeitszeiten 
sowie Nacht- und Wochenendbereitschaften beinhal-
ten kann.  
 
Durch ein Praktikum vor der Ausbildung können Sie 

feststellen, ob der Beruf der richtige für Sie ist. 

 
 
3.  Wie ist die Ausbildung aufgebaut? 
 
Die Ausbildung erfolgt in der Regel in drei Jahren in 
einer der fünf Fachrichtungen. Die praktische Ausbil-
dung findet in anerkannten Ausbildungsbetrieben 
statt, parallel dazu besuchen die Auszubildenden die 
Berufsschule.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berufsschulstandorte sind Bad Kreuznach, Oberursel, 
Köln und Saarbrücken. 
Diese sogenannte duale Ausbildung wird durch über-
betriebliche Lehrgänge ergänzt.  
 
Die Ausbildung endet mit der Abschlussprüfung  
"Pferdewirt/-in" mit dem Zusatz der Fachrichtung. 

Pferdewirtschaft heute - 1. Was lernt man als Pferdewirt/-in? 2.  Für wen ist der Beruf geeignet? 
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